
10 Dctroiter Äbendpost, Donnerstag, den 2. November ISIS.
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Sig Wilhelm II. von WSrttem-ber- g

feierte NegiernngStubilanm.
Mitten im Weltkrieg begi vor kur.

zem ein deutscher Fürst, König Wil
Helm II. von Württemberg sein silbe?
nes Regierungsjubiläum. Er wurde
im Jahre 1843 als her Sohn deS

Prinzen Friedrich von Württemberg in

Stuttgart geboren. Er erhielt eine

sorgfältige Jugenderziehung und kezog
in 1865 die Universität Tübingen.

Dort studierte Prinz Wilhelm
Zkiecht. und StaatZsiffenschaft bei

Schäffle. Geschichte bei Kugler. Philo.
sophie bei Sigwart und Geologie bei

'L?ueenstadt, Die durch den Krieg von
186? unterbrochenen Swdien wurden
später in Göttingen fortgesetzt und in

Tübingen zum Abschluß gebracht.
Von früher Jugend auf seinen

Beruf vorbereitet, trat der
Prinz in die preußische Armee ein,
machte den Krieg 1870 71 im Haupt,
quartier deL damaligen preußischen
Kronprinzen Friedrich Wilhelm mit,
schloß seine militärische Laufbahn in
Preußen im Jahre 1875 als Komman
deur des in
Berlin ab und übernahm darauf die

Führung der Zweiten Württembergs
schen Kavalleriebrizade.

m
Trockcn"-Agitüt- gr und $10,000 Beitragcr zum Trolkcn"-Cam-Mgn- c

Fond crklärcn ciucui Engros-Drogistt- n, wie Prohibition

seine Whiskli-Verkäuf- e erhöhen würde!
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Ter König 90 Württembng.

In diese Zeit fiel auch seine Berlo

düng mit der Prinzessin Marie zu
Waldeck-Pyrmon- t, welche er am 16.

Februar, 1877. an den Altar führte.
Im Jahre 1853 vermahlte er sich zum
zweiten Mal. und zwar mit der Prin-zesst- n

zu Schaumburg-Lipp- e. Als
sein Oheim. Konig Karl im Jahre
1891 kinderlos starb, bestieg Prinz
Wilhelm als Wilhelm II. den Thron.

Väterchens Onkel.

Großfürst Nikolaus, der böse Geist
seine? Vaterlandes.

Großfürst Nikolaus, der Onkel deS

Zaren, gilt al der böse Geist und Ver.
führn seines Vaterlandes, der Haupt

Apotheker weigern sich, auf den Sirenenruf m horchen, um sich den Trockenen" anzuschliesjen.

Kann die Wayne Connty Zederation der Trockenen" (alias Die Anti-Saloo- n Kiga") die Taktik schwerer Bestelle-run- g

zu Campagne-Zond- s verteidigen?

Wenn Sie es versucht, wird ihre Verleid igung iu Atome verweht werden!

Warum?

Vor sechs Wocheu besuchte einer der zur Wayne County Zederation der Trockenen (alias Anti-Saloo- n Kiga)

am schwerfleu ZZesteuerteu einen der bedeutendsten Engros-Apothek- er in Vetroit. Schlieszen Sie sich der Kiga

an, um Alichigau trocken zu machen" plazierte er.

Ver Apotheker wollte nicht aus ihn Hörern

Sie werden mehr Whiskey verkaufen, weull Nlichigau trockeu geht!" sagte der Komitemau der Trocken"-Federatio- n.

Ich kauu einem derarttigen Argument und einem solchen Geschäst keinen Geschmack abgewinnen" entgeg-net- e

der Apotheker, woraus er sich weigerte, der Trockeu"-Sig- a beizutreteu oder Geld dazu beizufleueru.

Vies ereiguete sich iu Vetroit innerhalb der lebten sechs Wochen!

Schlieszen Sie sich uns an uud Sie verkaulell mehr Whiskey" sagte der Trockelle" schließt die Braue-reie- ll

und Saloons aber verkauft mehr Whiskey!"

Wir fordern die Wayue Couuty Trocken" Zederation heraus, diefeu Bericht als unwahr zu widerrufen oder
zu bestreiken.

Es ist die Wahrheit, wie sie hier geschrieben fleht!

Bürger vou Vetroit, Wähler von ZNichigan, dies wird von Euch verlangt. Vie Zührer der Trockenen" rufen:

Schasst den Saloon ab!" Schlieszt die Brauereien."

Warum? Warum? Warum?

Vamit der Apotheker mehr Whiskey verkaufen kann!

Und dieser achtbare Engroshandler dieser Mann, welcher so angesprochen wurde weigerte sich, aus eiue

solche Zllaidierullg zu horeu. -
Er ist ein ehreuwerter Mann.

Aber wie steht es mit dem Manne, der ihn in Versuchung fuhren wollte?

Stimmen Sie diefen Verkaufs-Ageute- u für mehr Vum" nieder dnn Führer der Trockenen" blindlings

in eine Falle lockt.
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Großfürft Nikola?.

sachlich dafür verantwortlich war. daß

Rußland den Krieg gegen Deutschland
provozierte.

Während deS ersten KriegSjahreS
führte er den Oberbefehl über alle ruf
fischen Armeen, doch seine Mißerfolge
an der Ostarenze und politische Gründe

Stimmen Sie V e i n" gegen das prohibitions - Amendement zu Artiket Sechzehu(IK)

welches als Sektion 11 (elf) bekauut fein soll.

Stimmen Sie I a" sür das Home Aule Amendement zu Artikel Acht (8), welches' als Sektion 30 bekannt

sein soll. (Unabhängige Option für Stadt, Vors uud Towuship)
veranlaßten schließlich den Zaren, Ni
kolauö abzusetzen und ihn als BeseyIS
Haber nach dem Kaukasus zu senden.

Vor kurzem wurde er vom Za
ren zurückberufen und 'zum Oberbe
feblSbaber der russischen Truppen er

L. I. W i l s o u , Publizitots.Managcr, Michigan Hoiie Nule Lcaguc, 1933 Time Bank, Detroit, Mich

nannt, die gegen die Bulgaren operieren
sollen. j

Versprechen heißt der erste,
Schritt zum Wortbruche. i

Aendern ist nicht bessern; j

und bessern ist zweierlei. W9$&$$ffi$
' - IWer sich an Weiber hängt, kommt

uZ dem Baumeln nicht herau.


